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ZumBesuchederungarischenMunizipieninWien.BürgermeisterDr.
Weiskirchnerhatin ErwiderungdesBriefesdesBürgermeistersvon
BudapestDr .BarczyandiesenfolgendesSchreibengerichtet:
„NachHausezurückgekehrt,habenSie ,hochverehrterHerrBürger¬

meister ,in soschmeichelhafterWeisederschönenStundengedacht,
die wir in Wienanläßlichder Huldigungder ungarischenundkroa¬
tischenStädteundMunizipienmiteinandererlebendurften .Auch

unsWieneenwerdendieseStundenunvergeßlichbleiben ,dennsie
fördertensoherrlichzuTage ,wasdieHerzenvollinnigerWärme
ersehnten.UndwasineisernerZeitsichalsschönundguterwiesen,
daswirdstandhaltenüberalleStürmehinwegin denJahrenfriedli-¬
cherArbeitundwirdunserenVölkernreichlichenSegenbringen.
MögedieFreundschaft,welchediebeidenHauptstädteverbindet ,wie
einlieberSternunserenLändernimmerdardenWegerhellen ,derzum
gemeinsamenZieleführt! "AndenBürgermeistervonPreßburgköniglichenRatBrollyhat
der BürgermeisterDr .WeiskirchnernachstehendesSchreibengerich¬
tet :„ MitaufrichtigerFreudehabeich aus Ihremgeschätzten
Schreibendie Versicherungempfangen ,daßsichdie verehrtenTeil¬
nehmerderHuldigungsdeputationin unsererMittewohlbefuhden
haben und sich an die schönen Tage ,welche wir miteinander erleben

durften ,gerneerinnern .Sodürfenwirhoffen ,währendIhresAuf¬
enthaltes in WienIhre Ueberzeugunggefestigt zu haben ,daßSiein
unsererStadtherzlichwillkommensindals unsereNachbarn,unsere
FreundeundBrüderin ernsterZeitundin frohenTagen .DieæFreund¬
schaftzupflegenundzufördernwerdenwiralseineunserer
schönstenAufgabenbetrachten. "

------------------¬
WiemungfürKindergefallenerWiener.DerStadtrathatinderSitzung
vom23 .Juni . J .denBetragvonrund120. 000KronenzurVersicherung
von dreihundert Kindern im Felde gefallener Wiener auf ein nach
Vollendungdes21 .LebensjahresfälligesKapitalvon600Kgewidmet.
InderletztenStadtratssitzungberichteteBürgermeisterDr .Weiskirch=(WachtmeisterbeiderKriegsbrücken-EquipageNa79 )undFranz
nerüberdieDurchführungdiesesBeschlussesundstelltedenAntrag
dieVerleihungderVersicherungs-PolizzenöffentlichzurAusschrei¬
bungzubringen .Anspruchsberechtigtsindarmeodermkttellose ,ganz
oderhalbverwaisteKindervonnachWienzuständigenPersonen ,die
imFeldegefallenoderandenFolgeneinerimFeldeerlittenenVer¬
wundungbezw .einerdurchdenKriegzugezogenenErkrankunggestorben
sind ,sofernedieseKinderamTagedesAblebensihresVatersdas
14 .Lebensjahrnochnichterreichthaben.- DemAntragewurdezuge¬

stimmt.

LiebesgabenfürdenWienerLandsturm.DieGemeindeWienhatimvori-¬
genMonateandasKriegsministeriumeinSchreibengerichtetdes.
Inhaltes ,daßsie beabsichtigedenausWiensichergänzendenLand¬
sturmtruppenLiebesgabenin FormvonZigarren ,Zigaretten ,Tabak,
Zigarettenpapier,HolzpfreifenundSchokoladeins Feldzuschicken.
DieausderHauptstadtsichergänzendenLandsturmtruppenstehen
derzeitamnördlichenKriegsschauplatzalsgeschlosseneAbteilungen
undin zweiBatailloneformiert ,welcheeinenungefährenStandvon
etwasüber2000Mannbesitzen.DieübrigenausWiensichrekrutie-¬
rendenLandsturm-FormationensindjedochzurKomplettierungder
StändevonverschiedenenHeeres-undLandwehr-Formationenverwendet
undvielzuverstreutverteilt,alsdaßsiefüreineBeteilungmit
LiebesgabenvoneinerStelleausinBetrachtkommenkönnten.
DazudenobengenanntenzweiWienerLandsturmbataillonenein
Ergänzungstransportvon700bis800Mannabgeht,beträgtdieZahl
dermitLiebesgabenzubeteilendenLandsturm-Mannschaftungefähr3000Mann.DerStdtratbeschloßinseinerletztenSitzungnacheinem
BerichtedesBürgermeistersDr .WeiskirchnerfürdieAnschaffungder
LiebesgabeneinenKreditvon10. 000Kronenzubewilligenundjedem
ManneinPaketmitderAufschrift„VonderGemeindeWien“unddem
Stadtwappenzuwidmen.DerInhaltbestehtaus8StangenSchokolade,5Kuba-oderVirginierzigarren ,20Zigaretten,1FäckchenZigaretten-¬
tabak,ZigarettenpapierundZündhölzer.Fernerwerden1000Stück
HolzpfeifenandieTruppengesendet.
Auszeichnungen.InderletztenZeitwurdennachstehendeAngestellte
derGemeindeWienfürbesonderstapferesVerhaltenvordemFeinde
ausgezeichnet:ForstpraktikantEduardKolowrat(Leyntnantim
Feldkanonen-RegimenteNe10)durchdieAllerhöchstebelobendeAner¬
kennung;HeizerderstädtischenFeuerwehrAugustGröger(Infanterist
imInfanterie-RegimenteNe88 )undTaglöhnerder ,StraßenbahnenFranz
Swoboda(FeldwebelimInfarterie-RegimenteNe93 )durchVerleihungder
SilbernenTapferkeits-Medaille2 .Klasse ;ManipulantderStraßenbahnen
FranzBrodyn(FeldwebelbeiderLandw.-Inf.-Divisions-Telephon-Ab¬
teilungNe43 ) ,dieSchaffnerderStraßenbahnenLeopoldLawatsch

Schwarzer(ZugsführerimInfanterie-RegimenteNe49)durchVerleihugg
derBronzenenTapferkeits-Medaille;AkzessistdesZentral -Wahl -und
SteuerkatastersFranzCejnek(Rechnungs-Unteroffizier. Klasseder
Inf. -Divisions-Sanitäts-AnstaltN :35 )durchVerleihungdes
SilbernenVerdienstkreuzesmitderKroneamBandederTapferkeits-¬

Medaille . - - - - ¬- - - ¬
NichteinrückungwegenUnentbehrlichkeit.LauteinerandasMiniste-¬
riumdesInnerngelangtenMitteilungdesMinisteriumsfürLandes-¬
verteidigungwurdeeindemRessortdeserstgenanntenMinisteriums
unterstehenderBeamter,welchemdermilitärischeEinrückungsbefehl

zugekommenwar,seitensseinervorgesetztenBehördewegenUnent¬
behrlichkeitaufseinemDienstpostenzurückbehalten,ohnedaßeine
dienstliche Verständigungder einberufendenMilitärbehördeerfolgt
wäre .VonderStatthaltereiwirdzurstengstenDarnachachtungdar-¬
aufaufmerksamgemacht,daßdiepolitischenBehördenmilitärischen
Einrückungsbefehlen,dieanihnenunterstellteOrganegehen ,unter
allenUmständenwenigstensinsoferneRechnungzutragenhaben ,daß
sie voneinemdie EinrückungbehinderndenUmstandedieeinberufen¬
denMilitärbehördensofortinKenntnissetzen,danuraufdiese
WeisezeitraubendenErhebungenundUrgenzenvorgebeugtwerdenkann.

—- - - ¬
VerkaufvonKartoffelninLeopoldau.Umderdermalenbestehenden
KnappheitanKartoffelvorrätennachMöglichkeitzusteuern ,wird
vonderGemeindeWienindernächstenZeiteinegrößereKärtoffel-¬
mengeaufdemFeldezwischendemStadtteilLeopoldauundder

Nordbahnverkaufsweiseabgegeben.Speisekartoffelngelangenin
Teilmengenvonmindestens5 kgundhöchstens200kgzumPreisevon
12hprokg ,FutterkartoffelninjederMengezumPreisevon6h
perkgzurAbgabe.DerVerkauffindetamSamstag,den18 .September

. JeinderZeitvon10bis12Uhrvormittagsund£bis6Uhr
nachmittags,indenfolgendenWochenanjedemMontagundDonnerstag
inderZeitvon8bis12Uhrvormittagsund2bis5Uhrnachmittags
statt .DieAbgabeerfolgt nur gegenBarzahlungan derVerkaufsstelle
SäckeoderanderweitigeBehältnissefür diegekauftenKartoffeln
habendieKäuferselbstmitzubringen;dieverkaufteWareistsofort

fortzuschaffen. - - - ¬
Exportakademie.IndasKuratoriumfürdieErrichtungeinerneuen
ExportakademieaufderLiegenschaftderehemaligenGaswerkein
DöblingwurdealsVertreterderGemeindeWienStadtratRegierungs¬
ratSchmidvomBürgermeisterDr.Weiskirchnerentsendet.

- - - - - - - - - - - -¬
Bauaufsichterat-Stellvertreter.DerStadtrathatnacheihem
BerichtedesBauratesSchneiderdenBaumeisterOttoWinklerfür
den1 .BezirkunddenBaumeisterJohannGrosfürdenaußerhalb
derVororteliniederStadtbahngelegenenTeildes17 .Bezirkes
zuBauaufsichtsrat-StellvertreternbisEnde1915bestellt.

VerwundetentransportinStellwagen.DiestädtischeStellwagen-Unter-¬
nehmunghatzurBeförderungvonVerwundeten,Pflegern,Gefangenen
undderausdemAuslandezurückgekehrtenhierHeimatsberxechtigten
inderZeitvom1 .September1914bisEndeAugust1915derHeeres-¬
verwaltung3170Wagenbeigestellt ,welchemittels4800Fahrten
42. 831Personenbeförderten.
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